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Skr. 1S2 Sonnabend, den 38 . September M72.
DaA

Ieversche Wochenblatt,
Anzeiger für Wilhelmshaven.

wird vom 1 . Oktober an fämmtliche amtliche Bekanntmachungen der Marine und der Be¬
hörden in Wilhelmshaven bringen.

Abonnementspreis für bas Quartal 15 Gs . einschließlich Postaufschlag . Das Be¬
stellgeld beträgt 3V4 Gs.

Jever . Mettcker Lt Söhne.

Gesetzblatt
für das

Herzogthum Olde « h « rg.
XXII. Band . (Ausgegeben d. 18 . S -Pt. 1872 .) 35 . Stück.

Inhalt:
No. 57. Bekanntmachung Le« StaatSmini sterium» vom 4. Srptbr.

1872, betreffend Abänderungen de« Regkimmt« vom 30.
November : 8? 1 zum Gesetz» über da» Postwesen de«
Deutschen Reich« vom 2S. Oktober 1871.

Berichtigung der Zoll -Direktion.

No . 57.
Bekanntmachung de« Staatsministerium», betreffend Abänderungen

de» Reglements vom ZV . November 1871 zu« Gesetz» über
da« Pofiwesea de« Deutschen Reich« vo» 28 . Oktober 1871.

Oldenburg, den 4. September r872.

In Gemäßheit des 8 50 des Rkichsgksetzes über
das Postwesen des Deutschen Reichs vom 28 . Oktober
1871 hat das Staatsministermm einige von dem
Reichskanzler unter dem 37 . August d. I . erlassene
Abänderungen des Reglements vom 30 . November 1871
zu dem Gesetz über das Postwesen deS Deutschen Reichs
vom 28 . Oktober 1871 im Nachstehenden zur öffent¬
liche» Kund- zu bringen.

Oldenburg , 1872 Sept . 4.
Staatsministerium.

von Berg.
LudtnuS.

Abänderungen
deS Post -Reglements vom 30 . November 1871.

DaS unterm 30 . November 1871 erlassene Regle¬
ment zu dem Gesetze über das Postwesen des Deutschen
Reichs vom 38 . Oktober 1871 erfährt folgende Ab-
Suderuugru, welche auf Grund der Vorschrift im K bl)
des angeführten Gesetze- hierdurch zur öffentlichen
kenutuiß gebracht werden.

Im Z 21 , betreffend die Postmandate , treten als
Absätze XlV. und XV . hinzu:

XIV. Es steht dem Absender frei , zu verlangen , daß
das Postmandat und dessen Anlage nach ein¬
maliger vergeblicher Vorzeigung nicht an ihn
zurück «, sondern an eine andere Person weiter-
gesandt werden soll . Dies Verlangen ist
unter Angabe der vollständige» Adresse dieser
Person durch den Vermerk „ Sofort an N.
in N." auf der Rückseite deS Postmandats
auszudrücken.

XV. An Sonntagen und an gesetzlichen Feiertagen
findet die Vorzeigung vor: Postmandateu nicht
statt.

Berlin , den 27 . August 1872.
Der Reichskanzler.

In Vertretung.
Delbrück.

XXII. Band . (Ausgegeben d . 24 . Sept . 1872 .) 36 . Stück.

Inhalt»
No. 58. Bekanntmachung be« SlaatSministrrium» vom LS. Septbr.

1872 , betreffend Ausfuhr»»- dr» Grsktze« vom 30. März
1872 wrgrn Bildung einer Semrind» Ganrl

No. 5S. B »kaunt« achuug de« Staa <«miaisteri »m« vom IS. S »ptbr.
1872 , bekiffend da» dr« Philipp Ernst Müller i« LH«« »
«itz « IHM» Lrfindungr.Pateut.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Rrtchökanzleramt.

Verordnung,
betreffend

die Gebühr für die Abtragung der mit den Postbe-
förderungs - Angelegenheiten angekommrnm Briefe mit
Werthangade u . s. w. nach dem Laudbestellbezirk, sowie
der Briefe mit Werthangabe über 500 Thaler oder

1000 Fl . nach dem OrtSbestellbrzirk.



Aus Grund des Z . 50 des Gesetzes über daS

Postwesen dis Deulschen Reichs vom 28 . Oktober 1871
Wird Folgendes bestimmt:

Vom 1 . Ociober 1873 ab beträgt die Gebühr
für die nach dem Landbestellbizirk bewirkte Abtragung
der mit den Postbesörderungs - Gelegenheiten angekom-
wenen Bri »ft mit Werthangabe , Packet « mit oder ohne
Werthangabe , recommandiiten Packele und Postanwei¬
sungen mtt den dazu gehörigen Geldbeträgen allgemein
1 Groschen bezw. 3 Kreuzer.

Die gleiche Gebühr von 1 Groschen bezw. 3 Kreu¬

zern soll von dem bezeichnet»« Termin ab anstatt des

bisherigen Satzes von 1 Groschen bezw. 4 Kreuzern
für die im Ortsbezirk bewirkte Abtragung von Briefen
mit Wertangabe über 500 Thaler oder 1000 Fl . an

solchen Orten in Anwendung kommen, wo überhaupt
in Folge siüherer Einrichtungen Biiese mit Werth»
angade über 500 Thaler oder 1000 Fl . zur Bestellung
gelaagen.

Berlin , den 14 . S ' pt . 1872.
Der Reichskanzler.

Ja Vertretung.
Delbrück.

Kaiserliches General - Post -Amt.
Postanweisungsverkihr mit den Vereinigten Staaten

Amerikas.
Vom 1. Oktober ab wird eia PostanweisungS-

Verkehr zwischen Deutschland und den Bereinigten
Staaten Amerikas durch die beiderseitigenPostavstaltru
vermittelt werden.

In Deutschland können Summen bis zu 50 Dol»
larS Gold gleich prpr . 70 Thaleru oder 182 '/ , Gulden
auf Postanweisungen nach den Vereinigien Staaten
Amerikas eiagezahlt werden , vr d zwar auf Grund der
gewöhnlichen PostauweisrngS - Formulare . In denselben
ist der einzuzahlende Betrag in Amerikanischer Gold¬
währung anzugeben . Die Reduceiou in die Thaler»
Währung findet dis auf Weiteres nach dem Berhältuiß
von 71 Cents Gold gleich 1 Thaler statt . Die thun-
lichst in Marken zu fravkirende Gebühr beträgt:

für Summen bis 5 Dollars 4 Sgr . oder 14 Kr.,
für Summen über 5 — 10 Dollars 8 Sgr . oder

28 Kr. ,
und so fort für je 10 Dollars weitere 8 Sgr.

oder 28 Kr .,
Der Ccupoa muß de» Namen und dir Adresse

drS Absender» enthalten . Schriftliche Mitteilungen
find nicht zulässig.

Die Auszahlung der auS Deutschland herrührendeu
Postanweisungen erfolgt in den Vereinigten Staaten
in amerikanischem Papiergelde nach Maßgabe de»
Tagiscoursts , welchen daS Gold am Tage des Ein-
ganges der Anweisung in New - Iork hat . Beträge
ans Postanweisungen nach Deutschland werden in den
Bereinigten Staaten in Papiirgeld eiugrzahlt . Die
Umwandlung in die Goldwährung erfolgt gleichfalls
nach dem am Tage dr< Eingangs in New - Aork gül¬
tigen Course.

Berlin , den 19 . Sept . 1872.
Kaiserliches General -Postamt.

Stephan.

Evangelisches Oberschulcollrgium.
Die Havpilkhreistelle in Goldenstedt , verbunden

mit dem Organisten » und Süsterdikustt , ist im Einver¬

ständnisse mit dem Großhrrzoglichen Obeekirchenrathe
zu besetzen. Das Dicnsteinkommen beträgt 280 Thlr.

Bewerbungea stad bis zum 5 . Oktober «inz «.
reichen.

Oldenburg , den 21 . Sept . 1872.
Oberschulcollegium.

_ Erdmann.
Der Hauptlehrer Aßling ist von Atens nach

Bardenfleth rersrtzt.
Oldenburg , 1872 Sept . 18.

Oberschule Mgium.
_ _ Erdmann.

Der Hauptlrhrer Rogge in Goldenstedt ist nach
Zetel vers -tzt.

Oldenburg , 1872 Sept . 18.
Oberschulcvllegium.

Erdmann.
Die mit den» Kirchtadienste verbundene Haupt»

lehrerstelle in Atens ist im Einverständnisse mtt dem
Großherzoglichen Oberkirchenrathe z» besetzen . — Das
Einkommen beträgt 330 Thlr.

Bewerbungen sind bis zum 5 . Oktober >inzu»
reichen.

Oldenburg , 1872 Sept . 21.
Oberschulcollrgium.

Erdmaun
Zur Vornahme der diesjährigen Hauptköhrung

der Zuchtstiere im Xlll . StierköhrungSverbande Oe»
stringen sind folgende Termin angesetzt:
in der Abtheilung
Sandel Oktober 2 . , Morgens 10 Uhr , bei Zwit»

terS Wirthshause zu Sandel,
Cleverns Oktober 2 ., Nachmittags 2 Uhr , bei Ku¬

pers Wirthshause zu Cleverns,
Westrum Oktober 3 . , Morgens 10 Uhr , bei See»

tzeu Wirthshause zu Westrum,
Zever Oktober 3 , Nachmittags 2 Uhr , bei Ihn»

ken Wirthshause zu Zever,
Sillenstede Oktober 4 . , Morgens 10 Uhr, bei Zanssen

Wirthshause zu Sillenstede,
Schortens Oktober 4 . , Nachmittags 2 Uhr , bei

GerdeS Wirthshause zu Schortens.
Die Besitzer von Stieren , welche zum Belegen

gebraucht werden sollen , werden aufgefordert , diesel¬
ben an den obigen Terminen der KöhrungSrommis»
sion vorzuführen.

Zu dritten Mitgliedern der Köhrungörommisflon
sind bestimmt:

1 ., für die Abtheilung Sandel der Achtsmann der
Abtheilung Cleverns,

2 , für die Abthrilung Cleverns der AchtSmann der
Abtheilung Sandel,

3 ., für die Abtheilung Westrum der AchtSmann der
Abtheilung Zever,

4 ., für die Abtheilung Zever der AchtSmann der
Abtheilung Westrum,

5 ., für die Abtheilung Sillenstede der AchtSmann
der Abtheilung Schortens,

6 , für die Abtheilung Schortens der AchtSmann
der Abtheilung Sillenstede.
Zur Bertheilung der für den Verband auSge»

setzten Prämien ist Termin auf den 11 . Oktober d.
3 ., Morgens 10 Uhr , bet Zhnken Wirthshause zu
Zever angrsrtzt tmd werden die Besitzer derjenigen
Stiere , welche zur Concurrenz bei der Prämienvrr»



Heilung defignirt werden , aufgefordert , dieselben als¬
dann der Gesammt - Commisfion vorzuführen.

Jever , 1872 Septbr . 16.
Verwaltungsamt.

v . H e i m b u r g.

_ Lautö.
Zur Ausführung der Verordnung wegen Ausschrei¬

bung der Neuwahlen zum Landtage und in Gemäßheit
der Bestimmungen deS Wahlgesetzes vom 21 . Juli
1868 wird die Versammlung zur Wahl der Wahl¬
männer des Wahlbezirks , Gemeinde Stadt Jever , auf

den 3Ü . September 187L,
auf dem Rathhause Hieselbst angeseht.

Die Zahl der zu wählenden Wahlmänner be¬
trägt : 9.

Die Wahl beginnt um 10 >/ , Uhr Vormittags und wird
die Abstimmung um 12 '/ , Uhr Mittags geschloffen.

Nur diejenigen sind zur Theilnahme an der
Wahl berechtigt , die in der Liste der Urwähler auf«
geführt stehen . Die Wahlmänner können aus sämmt«
liehen Stimmberechtigten deS Wahlbezirks gewählt
werden.

Eine Bevollmächtigung zur Stimmgebung oder
«iue Stellvertretung bei der Wahl oder eine Einsen¬
dung der Stimmzettel ist nicht gestattet.

Die Liste der Urwähler kann im Wahltrrmine,
sowie an den demselben vorhergehenden drei Tagen,
von Morgens 10 Uhr bis 1 Uhr Mittags , auf dem
Rathhruse Hieselbst eingesehen werden . Einwendun¬
gen gegen die Richtigkeit der Liste sind nicht mehr
zulässig.

Sobald mit dem Ziehen der Stimmzettel begon¬
nen , können keine Stimmzettel mehr angenommen
werden.

Jever , den 14 . September 1872.
Stadtmagistrat,

v . H arten.

Concurs-Proelama.
Wider

1., die Ehefrau des Bauschreibers H . Andrea«
zu Neuheppens , Johanne , grb . Janssen,

2 ., den Bauschreiber H . Andrea « daselbst,
ist am 21 . August 1872 Schulden halber der Con-
curS erkannt , zu dessen Ausführung nachstehende Ter¬
mine angesetzt werden:

1 . auf den
2 . November 1872

zur Angabe aller aus irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Kompen¬
sation geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner , bei Strafe deS Ausschlusses von die¬
sem Concurse und bei Verlust der dinglichen Rechte
und Separationsansprüche . Die Angaben müssen
durch einen bei dem Unterzeichneten Gerichte zuge¬
lassenen Anwalt schriftlich eingereicht , können aber
auch, wenn der Werth der anzugebenden Ansprüche
die Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt , mündlich
zum Protvcvlle gemacht werden . Der Anwalt wird
durch den Auftrag zur Angabe zugleich zur sonstigen
Vertretung deS GrwaltgeberS im ConcurSverfahren
und zur Abgabe aller darin erforderlichen Erklärun¬
gen bevollmächtigt , vorbehältlich der Befugniß deS
Gerichts , in einzelnen Fällen , nach seinem Ermessen,die Beibringung schriftlicher Vollmacht zu fordern.
Die zur Begründung der Angabe dienenden Beweis«

thümer sind derselben , bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile , in Original oder in Abschrift beizufügen.

2 . auf den
19 . Decembrr 1872

Vormittags 10 Uhr zur Liquidation,
3 . auf den

1. Februar 1873
Mittags 12 Uhr zur Anhörung deS Priori-
tätöurtheils, und

4 . auf den
15 . März 1873

Mittags 12 Uhr zum öffentlichen Verkaufeder in der ConcurSmaffe befindlichen , hirneben be¬
schriebenen unbeweglichen Güter im Gerichtshause.

Varel , den 16 . September 1872.
Großherzogliches Obergericht.

G r ä p e r. _
Wallrot h.

Verzeichniß
der in der ConcurSmaffe befindlichen unbeweglichenGüter , welche am 15 . März 1873 szum meistbie¬
tenden Verkaufe im Gerichtshause aufgesetzt werden

sollen.
Flur 3, Parz . 146/28 , Neuheppens , südlich an

der Chaussee , Hofraum , Wohnhaus , Pavillon , groß4 Ar 34 M . incl einer kleinen Fläche östlich am Pa¬
villon , welche kürzlich an Hinrichs u . Peckhaus ver-

_
Evnvocarrvn.

Wie vorgestellt , verstarb der Proprietair Johann
Laurenz Stammen zu Gammens , Gemeinde Oldorf,
am 17 . Juli 1872 und wurde zufolge seines am 18.
Octbr . 1851 vordem früheren Großherzvglichen Amte
Minsen errichteten und am 3 . August d. I . vom Un¬
terzeichneten Amtsgerichte publicirten Testaments von
seiner Wittwe , Elisabeth , geborne Hayen , allein be¬
erbt . — Letztere ist am 22 . Juli 1872 ebenfalls ver¬
storben und ist über die Verlassenschaften beider Ehe¬
gatten der Gemeindevorsteher Gerd WrllmS Dudden zu
Neuwarfen als Kurator bestellt.

Auf Antrag des vbgenanntrn Curators werden
nun alle Diejenigen:

1 ., welche ein Erbrecht an den Nachlaß der Wittwe
der weil . Prvprietairö Johann Laurenz Stam¬
men z» Gammens , Elisabeth , geb. Hayen , daselbst,
zu haben glauben,

2 ., welche Forderungen an den Nachlaß des weil.
ProprietairS Johann Laurenz Stammen zu
GammenS und seiner daselbst verstorbenen Wittwe,
Elisabeth , geb . Hayen , zu haben vermeinen , hie¬
durch aufgefordcrt , diese Ansprüche in dem auf

den 4 . November d . I.
angesetzten Angabetermine gehörig anzumelden,
unter der Verwarnung , daß
». wenn sich Niemand meldet und als Erbe le-

gitimirt , der Nrchlaß sür rrbloseS Gut erklärt,
im entgegengesetzten Falle aber dem sich als
Erben Lrgitimirrnden eingehändigt werden
soll , und

d. für den nach dem Ausschlüsse sich meldenden
und legitimirrnden Erbberechtigten , unter der
Verwarnung , daß er alle nach dem Aus¬
schlüsse bis zur Anmeldung in Betreff der
Erbschaft getroffenen Verfügungen anerkennen
muß und keine Rechnungsablage fordern kann,



sondern sei « Anspruch sich auf die Bereiche¬
rung der ausgetretenen Erbberechtigten unter
Ausschluß der erhobenen Nutzungen beschrän¬
ken soll,

v. für die Nachlaßgläubigrr unter der Verwar¬
nung , daß

die Forderung des nach dem Ausschluss«
sich Meldenden sich den Erben gegenüber
auf die Bereicherung derselben unter
Ausschluß der erhobenen Nutzungen be¬
schränken soll.

Präklusivbescheid erfolgt am
7 . November d. Z.

Zever , 1872 August 26.
Amtsgericht, Abth. ll.

3 . B.
Pancratz. _
_ Alb e r S.

Jmmobil - Verkäufe.
Zn ConvocationSsachen,

betr . das von den Erben der weil . Wittwe
des weil . HauömannS Johann Folkers Blohm
zu Warfreihe, Gemeinde Sillenstede, Anna
Sophie, geb . Caspelmann, zu verkaufende,
zum Nachlasse der ebengenannten Wittwe
Blohm gehörige, zu Warsreihe, Gemeind«
Sillenstede, belegene Landgut cum psrt,

soll das in den Proclamen vom 31 . Mai d . Z . nä¬
her beschriebene Immobil v . p. am

Mittwoch, den 2 . Oktober d . Z.,
Nachmittags 3 Uhr, in Friedrich Lübben WirthShaus«
zum „Bremer- Schlüssel " in Zever zum zweiten Male

zum Verkauf aufgesetzt werden.
Zn diesem Termine soll auf jeden Fall der Zu¬

schlag ertheilt werden.
Zever , 1872 Septbr . 16.

Großherzogliches Amtsgericht, Abth . ll.
Zn Vertr.

Pancratz. _
A l b e r ö.

Zn ConvocationSsachen,
betr . die von den Erben des weil . Kauf¬
manns und Webers Zohann Deye und dessen
weil. Wittwe Adelheid, geb . Hayen, zu Zever,
zu verkaufenden , zum Nachlasse der weil . Ehe¬
leute Deye gehörigen , zu Zever belegene»
Immobilien und Aufruf etwaiger Realgläu¬
biger,

sollen die in den Proclamen des Amtsgerichts vom
14. Mai d . Z . näher bezeichneten Immobilien am

3. Octobrr d . Z. ,
Nachmittags 4 Uhr, in dem Hause deö Wirths Chr.
Rudolphi Hieselbst abermals zum Verkaufe aufgesetzt
werden.

Zever , 1872 Sept . 14.
Großherzogliches Amtsgericht, Abth. I.

Driver.

_
A l b e r ö.

Zn ConvocationSsachen,
betr. das von der Wittwe deö weil . Fuhr¬
manns Hiurich HarmS Haschenburger in
Zever, für sich und als Vormünderin ihrer
minderjährigen Kinder zu verkaufend «, zum
Nachlasse ihres ebengenannten weil . Ehe¬

mannes gehörige , an der blauen Straße in
Zever belegene WirthShaus, „goldener En¬
gel" genannt, nebst Scheune, Garten und
sonstigen Zubehörungen,

sollen die in den Proclamen deS Amtsgerichts vom
14. Zuli d . Z . näher bezeichneten Immobilien am

Donnerstage, den 3 . October d. Z .,
Vormittags 11 ' /, Uhr , im Locale des Amtsgerichts^
abermals zum Verkauf aufgesetzt werden.

Zever , den 12. September 1872.
Großherzogliches Amtsgericht , Abth . I.

Zn Vertr.
Z e d e l i u S. _

A l b e r S.
Zn ConvocationSsachen,

betr. den öffentlichen Verkauf der zum Nach«
lasse des weil . Eilert Held zu Moorwarfer-
gast gehörigen , daselbst belegene» Grundstücke,
Seitens der Armencommisfion zu Zever, ver¬
treten durch den Vorsitzenden derselben, Herr«
Stadtdirector von Harten zu Zever,

soll das in dem Proclame des Amtsgerichts vom 16.
Zuni d . Z . näher bezeichnet- Immobil am

Donnerstage, den 3 . October d. Z .,
Mittags 12 Uhr, im Locale des Amtsgerichts aber¬
mals zum Verkauf aufgesetzt werden.

Zever , 1872 September 12.
Großherzogliches Amtsgericht Abth . I.

Z. V.
Z e d e l i u S.

_
AlberS. ^

In ConvocationSsachen,
betr. die von den Erben des weil. Müller-
Friedrich Plagge zu Cleverns zu verkaufen¬
den, zum Nachlasse des ebengenanntenPlagg«
gehörigen , in der Gemeinde Cleverns bele¬
senen Immobilien,

sollen die in den Proclamen des Amtsgerichts vom
16. Zuli d. Z . näher bezeichneten Immobilien am

Montage, den 14. October d. Z .,
Nachmittags 4 Uhr, in des Wirths Chr . Rudolphi
Hieselbst Hause abermals zum Verkauf aufgesetzt;
werden.

Zever, 1872 Sept 23. l
Großherzogliches Amtsgericht, Abth. I. !

Z . V . i
Z e d e l i u s . -

_ _
AlberS . ^

Deich -Sache . !
Die schon in Rr . 146 d. Bl . bekannt gemacht«

Verdingung der Umpflasterung deö Sommerdeichi
zu Hookstel wird am

1 . Oktober , Nachmittags 3 Uhr,
in Martens WirthShaus» daselbst vorgenommen.

Horumersiel , Sept . 23.
F . M . Müller, Deichgeschw. ^

Siel - Sachen.
Die Schau- und Zuggräben der Gemeinde«

TettrnS und Middoge , Norder District, sind bei Ver¬
meidung gesetzlicher Strafe gegen den 1 . Novbr. d.
3 . gehörig zu reinigen und aufzuräume».

Fr »Aug. -Groden, 1872 Sept . 18.
H. BehrenS, N.-G.



Gegen den 7 . Octbr. find die Schaugräben im
Moorlande zu reinigen und die nicht bestickmäßigen
Pfänder gehörig aufzuräumen, die sonstigen Schau«
gräben find gegen den I . Novbr . in schaufreien
Stand zu setzen.

Jever , Septbr. 20. 1872.
H . A. Cordes,

N .-Geschw.
Die Middoger Grenzleide ist gegen den 16 . Oc-

tober zu reinigen und bestickmäßig aufzuräumen, die
sonstigen Schaugräben in den Gemeinden Middoge
und Tettens (im Binnenlande ) find gegen den 1.
November in schaufreienStand zu setzen , bei Vermei¬
dung von Brüche.

Ufkenhausen, Sept . 24. 1872.
C. Zanssen, N .«G.

Ausverdingung.
Am Sonnabend , den

5 . October d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr, sollen die Schlötungöarbeiten
eines herzustellenden , 122 Ruthen langen und 2
Ruthen breiten Entwässerungsgrabens von der Was¬
serschöpfmühle bei Dykhausen bis an das Gödenser
Gehölz an die MindestforderndenauSverdungen werden.

AnnehmungSlustige wollen sich in Gastwirth
Müller Hause zu Gödens rechtzeitig einfinden.

Gödens , den 21 . September 1872.
Gräflich von Wedelsche Rentei.

_ Greifs.

Verpachtung.
Von den hiesigen Kirchenländereien sollen 38»/,

Matten altes Grünland zum Beweiden am
Montag , den 1Ä. October d . I . ,

Nachmittags S Uhr,
in Harms Gasthause zu Minsen auf mehrere Jahre
öffentlich meistbietend verpachtet werden.

Förrien, 1872 Septbr.
Z . A. : C . B . Gerken , Rf.

Vergantungen.
Die Ehefrau des SchenkwirthS Z . N . . G re ß

hteselbst will folgende ihr überflüssigeGegenstände, als:
1., a« Holz : 71 Stück 2zöllig« trockene eichene

Bohlen , 10 bis 24 Fuß lang , 30 Stück buchene
Bohlen , 12 bis 30 Fuß lang, verschiedene 3-
und 4zöllige eichene Bohlen , eine Partie eichene
Schaaldielen , eine Partie nordische Stöcke , 10
bis 24 Fuß lang, eine Partie Latten,

2., an Zimmergeräthschafteu : 4 complete Ho¬
belbänke , 1 Drehbank, 2 Schraubstöcke, 3 Du¬
tzend Schraubzwingen , 3 Dutzend Krhlhobel,
sonstige Hobel, Stech - u . Stemmeisen aller Art,

Z., an HauSgeräthen : 1 großen Mahagoni Spie¬
gel, 1 neuen eschenen Auözirhetisch, 1 Dutzend
Polsterstühle, 1 großen Ofen, allerhand HauS»
und Küchengeräthe von Messing, Kupfer, Zinn,
Blech und Eisen, sodann 2 complete Saatsegel,
Saatforken , Dreistöckr , Siltzruge, 20 Milchbal-
jen, 1 Spiel Kegel, 1 Misthaufen und « aS
mehr da sein wird, am
Montage , den 30 . d. MtS . ,

Nachmittags 1 Uhr,

bei ihrer Wohnung öffentlich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist verkaufen lassen.

Wittmund , den 15 . Sept . 1872.
_ Zilden, Königl . Pr. Auct.

Am L . October d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , sol¬
len am Hafen zu Horumersiel

so bis SV Last Schmiede-
kohlen , bester Qualität,
bei paffenden Parthien

öffentlich meistbietend auf l6 Wochen
Zahlungsfrist durch den Unterzeich¬
neten verkauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen
und gebeten, Prä eise sich einzu¬
finden.

Hohenkirchen , 1872 Sept . 24.
Oltmanns, Auct.

Der Herr Baumeister Schorn Hierselbst läßt
wegen Versetzung am

1 . Oktober d . I .,
Nachmittags um 2 Uhr anfangend,

in seiner Wohnung im Commnstonshause öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist durch mich verkaufen:

mehrere Tische, do . Rohrstühle, 3 Sopha's , Klei¬
der-, Leinen- und Küchenschränke , Bettstellen,
Spiegel, Schildereien , Bücherbvrten, mehreWand¬
uhren, 5 Jalousie - Rouleaux , 1 Gartenlaube
(transportabel ), HauS-, Küchen - und Gartenge-
räthe, verschiedene Gartenfrüchte, eine Parthte
Torf und Brennholz , auch 10 güste und Milch-
schaafe , Kisten und Kasten u. s. w.
WilhclmShaven, den 24. Sept . 1872.

H . MeinarduS,
Auktionator.

Der Mobiliar - Nachlaß deö weil . Fräuleins Mao-
dalene Sophie Wilhelmine Margarethe Altona in
Jever, wozu gehören:

1 Mahagoni Secretair, 4 SophaS, mehrere Ma¬
hagoni Sopha-, Näh - und andere Tische, Maha¬
goni Polsterstühle, sowie eschene u. Korb-Stühle,
1 Mahagoni Eckschrank, 1 Spiegelschrank, 1
großer eichener Leinenschrank , 1 tannener Klei¬
derschrank , mehrere Glasschränke, 2 Mahagoni
Commoden, 1 feine Tafel- und andere Uhren,
Spiegel, Kupferstiche, Teppiche, Rouleaux , 1
«icheneö Pult , Betten, Bettstellen mit Spring-
feder-Matratze, 1 Kinderbettstelle, 1 Zeugrolle,
einige Reisekoffer, Kaffer-, Thee- und Eß- Ge-
schirr in Kristall, Porzellan u . s. w., 1 Koch¬
maschine, I kupf . Pumpe , 1 Waffeleisen, 1 eis.
Gartrnbank, 1 große Treppleiter , 1 Kinderfchlit-
ten, Spinnrad und Haspel , sowie verschiedene
sonstige HauS- und Küchengeräthe, soll am

Donnerstage , den 3 . October d. A,
und am folgende Tage , jedes¬
mal Nachmittags I Uhr ans .,



in der Behausung der obgedachten weiland Erblas¬
serin , an der Nruenstraße Hieselbst , auf Zahlungsfrist
meistbietend durch den Unterzeichneten verkauft werden.

Sämmtliche Möbel sind sehr gut erhalten und
theilweise so gut wie neu.

Kaufliebbaber werden eingeladen.
Zevrr, 1872 Sept . 24.

v . Cölln.

Schweine -Verkauf.
zu Roffhausen.

Der Handelsmann Gerd HarmS Bunk aus Hat¬
tersum läßt am
Donnerstage , den 3 . October d . A,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
bei deS Wirths Franzen zu Roffhausen Be-
Hausung

ca . 30 - 40 Stück große u . kleine,
durchaus gesunde Schweine , be¬
ster Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliedhaber werden eingeladen.
Zever, 1872 Scptbr . 25. v. C ö l l n.

Schweineverkauf.
Der Handelsmann Gerd Harms Bunk aus Hat¬

tersum läßt am
Donnerstag , den 3 . October d. I .,

Nachmittags 1 Uhr ansangend,
bei des Gastwirths Friese zur Höhenluft Hieselbst Be¬
hausung

ca. 30—40 Stück große u . kleine,
durchaus gesunde Schweine bester
Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kausliebhaber werden ringeladen.
Zevrr, 1872 Septbr . 25.

v . Cölln.
Der Handelsmann Bunk läßt

Freitag , den 4 . October,
Nachmittags, in Peters Wirthshause in Hohenkirchen

mehrere große und kleine
Schweine,

durchaus gesund,
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.

Käufer ladet ein
T a d d i ken, Auct.

Wiarden, 1872._

Schweine -Verkauf
zu Sillenstede.

Der Handelsmann Tiark Ufken aus Folsten»
Hausen läßt

Freitag , den 4. October d . I .,
(nicht , wie früher bestimmt , am 2. Octbr.),

Nachmittags 2 Uhr anfangend, in SterrenbergS
Wirthshause Hieselbst

so bts LO Stück große
und kleine Schweine»

bester Race und durchaus gesund,
mit Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.

Sillenstede, 1872 September 23.
A . T i e m e n S.

Schweine -Verkauf.
Der Handelsmann Johann Hinrich Claussen

aus ZsumS läßt am
Sonnabend , den 5 . October d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
bei deS Gastwirths Friese zur Höhenluft Hieselbst
Behausung:

ca . SO bis LV Stück große u.
kleine, durchaus gesunde
Schweine, bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1872 Sept . 22.
_ v . Cölln.
Am

Sonnabend , den 5 . October d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

will der Handelsmann G. H . Bunk in Hattersum:
50 bis 60 St. Schweine,

zur Mästung paffend, in Gastwirths Thiele
Hause zu Neufusuixfiel auf Zahlungsfrist öf¬
fentlich verkaufen lassen, wozu Kauflustige eingeladen
werden.

Carolinensiel , den 21 . Sept . 1872.
O m m en , Auct.

Der Herr Landwrrth Carls zu
Wrdelfeld läßt am

Dienstage , den 8 . October,
Morg . LO Uhr,

im Peeken' schen Gasthofe zu Witt¬
mund

20 SW ausgezeichnete
Saugsüllen (Hengste),4 sehr gute Enterfüllen,

2 dreij. Fuchsstuten
auf geraumeZahlungsfrist verkaufen.

Friedeburg , 1 . Septbr . 1872.
EggerS, Auct.

-Herr Pferdehändler H . G . Hayeuin Zever läßt am
10 . October I . ,



Morgens 1« Uhr aufangend , beim
Gasthof „zur Traube " in Zeder

24 bis 30 Saugfüllen,
ausgezeiHneter Qualität , auch mehre

alte und junge
Arbeitspferde

öffentlich meistbietend auf geraume
Zahlungsfrist durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kaufliebhaber werde« eingeladen.
Hohenkirchen , 1872 Sept . 18.

_ Oltnrauus , Auct.

Zur Erhebung der diesjährigen Gemeindeabga»
den sind folgende Termine angesetzt:

am 4 . Oktober d. I , Morgens von 8>/ , bis
Mittags 12 Uhr, in D . Brunken Wirths-
hause zu Friederikensiel , für die Distrikte
Friederikensiel und Funnens,

am 4 . Oktober d . I ., Nachmittags von 2
bis 6 Uhr, in C . Genters Wirthshause zuMederns, für die Districte Mederns und
Altgarmssiel,

am 3 . Oktober d . I ., Nachmittags von 2
bis 8 Uhr, in G . Cornelius Wirthshause
zu Hohenkirchen, für die übrigen Districte.

ES kommen zur Hebung:
1 ., Kirchenanlage,
2., Gemeindekasseanlage,
3 ., Gemeindevorstehergrhalt,
4., Häuslings -Warfheuer und Armengrundheuer,5., Restanten der Hundesteuer,6. , der erste Termin der diesjährigen Armen¬

beiträge.
Bezüglich der Armeubeiträge wird be¬

merkt , daß solche nicht , wie bisher gesche¬hen , von den pflichtigen Interessenten durchdie Armenväter aufgeholt , sonder » nachde» Beschlüsse deS Gemeinderaths direct
an de« Unterzeichneten RechnuugSführer ge¬zahlt werden sollen.

Die Pflichtigen werden um prompte Zahlunggebeten.
Hohenkirchen, 1872 Sept . 26.

O l t m a n n S , Rfr."
Armen-Sachen.

Die Unterzeichnete Armencommission erinnert hie¬durch an den am
3 . Oktober d. I .,Mittags 12 Uhr, im Amtsgerichtslocale Hieselbst an¬

stehenden öffentlichen Verkauf der zum Nachlasse deSweil. E. Held gehörigen , zur Moorwarfergast belege«nen Grundstücke, mit dem Bemerken , daß der Zu¬
schlag unter Vorbehalt der Genehmigung des Stadt-
raths , wenn hinlänglich geboten wird, ertheilt wer¬den soll.

Zever, 1872 Sept . 26.
Armenrommisston.

_ v. Harten.
Die hiesigen Armrnpfleglinge haben in nächster

Sitzung der Armencommission , 4l . Oktober d. I -,Nachmittags 4 Uhr, in M . Zanffen Gasthause hie»
selbst, ihr diesjähriges Kleidungsbedürfniß, unter Vor¬
zeigung ihrer jetzigen Bekleidungssachen , anzug -ben.

Zugleich wird bekannt gemacht, daß di« regel¬
mäßigen Sitzungen der hiesigen Armencommission
wiederum um 2 Uhr Nachmittags ansangen.

Lettens , 1872 Sept . 24.
H i n tz e n.

Notlftcatlonen .
""

Daö vom Messerschmied Kloß bewohnte HauSmit Scheune, an der Schlachtstraße belegen, wünschtmeine Mutter , zum Antritt auf 1. Mai 1873, zuverkaufen . Liebhaber wollen sich gefälligst in den
nächsten 14 Tagen an den Unterzeichneten wenden.

Zever , 1872 Septbr . 12.
C. Brunst ermann.

Universäl-Reinigungs - SalzlVon allen Aerzten als daö einfachste und billigsteHausmittel empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen,Krampf, Derdauungsschwäche und andere Magenbe¬schwerden, in Vi , V», V« Pfund Original - Packeten mit
Gebrauchs-Anweisung ä 9, 5 u . 2 ' / , Sgr . nur allein
ächt und direct bezogen von

Zever._ E . M . Hillers Wwe.
Sandel. Zehntausend Stück Steck - und Run¬

kelrüben, ausgezeichnete Waare, hat zu verkaufen
_ Pastor Glendenberg.

Neue
Z2MLÄVS* L «?r ' »srKv-

prima Qualität , empfiehlt
Zever , St .-Annenstr. I . H. G . Düser.

Schasselle
Werden stets zu höchsten Preisen an¬
gekauft.

I . Meyerhoff.
Jever , Schlachtstraße.

^ LLKIOLLVV»
Unterzeichneter empfiehlt sich bei Vorkommen

zum Stimmen und Rrpariren derKirchen », Dreh»« Hand -Orgeln , Harmoniums , PianoS re,
auch werden alte Flöten -Uhrea , dito Werkewie neu wieder hergestellt, resp . auf Verlangen mit
Walzen zu neuen Stücken versehen.

L . Toben,
wohnhaft am Bahnhofswege,

_ nahe der Knabenschule , Ztver.
Echt persisches Insektenpulver

empfing in frischer kräftiger Waare
_ A. W. Deye.

Decimalwaagen neuester Construc-* tion, geaicht, mit und ohne Zug,
hält unter Garantie zu billigst gestellten Preisen in
allen Größen empfohlen

Friede . Ahmel ».
Gesucht.

Zum ersten Novbr. ein Dienstmädchen.
Z. W . Schleemilch.



Ich empfing in diesen Tagen die ersten Sendungen « euer

Winter -Mäntel,
Paletots, Zaqilkttes L Jacken,

sowie moderner

Herbst- und Winter-Kleiderstoffe
in Rips , Lasting und anderen Stoffen

und empfehle dieselben zu sehr billig gestellten Preisen.
Jever , 2k . September 1872.

A . Mendelsvlm.
i l Wll

' '
l i

Tuch - und Herren -gardewbe-LuM
ist jetzt wieder für Herbst - u . Wintersaison vollständig courpletirt und halte dasselbe
angelegentlichst empfohlen.

Zugleich erlaube ich mir , den geehrten hiesigen und auswärtigen Damen
anzuzeigen , daß ich neben meinem mit Erfolg und Zutrauen geführten Herren - Garöe-
robe - Geschäft auch ein

großes und feines Lager fertiger
Damen-Paletots, Havelocks,

Jaauettes und Jacken
in Berlin angekaust habe, und empfehle solches unter billiger Preisstellung angelegentlichst.

Ä . Willst , St . Annenstraße.
Lehranstalt in Hersari).

ienstag, den 15 . Oktober . Jahresberichte , Programme und Stunden«
Direktor F . Burgtor f,

DaS Winter -Halbjahr beginnt
pläne durch den

Ich kaufe und verkaufe von nun an alle gang«
baren Staatspapiere und Effekten , sowie Wechsel auf
deutsche und außerdeutsche Plätze zu den jeweiligen
Coursen

Hooksiel , 18 . Sept,
G . F . Fookeu.

_ _ Bankgeschäft.

Kuh - und Halsterketten , Kardätschen
Striegel , eiserne und hölzerne Stallschauselv
verkaufe ich sehr billig.

Jever. _ « . H . MehrteuS.
Dn »«k » . Varia , »s , L. L. Mrttck» ». Äiiioe n-

— Hierzu zwei Beilagen . —

ES werden fortwährend Gelder für Zinsen von
mir sowohl angenommen als verliehen und vergüte
ich für Einlagen:

auf 6monatl . Kündigung 4 »/ » jährlich,
. 3 „ . 3 ' /, °/ . .

kurze » 2 ' / , bis 3 °/,
Hooksiel. G . F . Kvoke « ,

Bankgeschäft.

Ich wünsche mein Hauö , zü zwei Wohnungen
eingerichtet , und ca . 1'/ , Matt großen , mit einer

Hagedornhecke umgebenen Garten unter der Hand zu
verkaufen . Käufer wollen sich an mich wenden . Be«
merkt wird noch, daß ich nicht abgeneigt bin , den

halben Garten zu behalten.
S ö ck « r , Ziegenreihe.



Beilage
Nr . 152 des Jeverschen Wochenblatts 00M 28. September 1872.

Verpachtungen.
Der HauSmann A. Harms zu Accum, als Vor¬

mund über weil . C . Ricklefs Kinder, läßt
Montag , den 7 . Oktober d. I .,

Abends 5 Uhr , in Z. H . Zanssen WirthShause hie-
selbst das Wohnhaus zum kleinen Spieker nebst Gar¬
ten und cinem kleinen Placken Grünlandes , auf 1
Jahr oder länger öffentlich verpachten.

Für das erste Zahr kann auch eine Kuhweide
mit in Pacht gegeben werde».

Sillenstede, 1872 Septbr . 23.
A . T i « m e n S.

Die Ehefrau des Herrn F. Christian» G . Sohn
Hieselbst wünscht zu verkaufen:

1 . , das ihr gehörige, bei der s. g . Eichenallee hies.
belegene HauS , zu 2 Wohnungen eingerichtet,
mit geräumiger Scheune und Garten,

2., zwei westlich des Bahnhofs hies., im Nordwesten
ihre Dresche belegene Aecker.
Kaufliebhaber wollen sich bald an mich wenden.
Sollte ein Verkauf nicht zu Stande kommen,

so soll das zu zwei Wohnungen eingerichtete Hauö mit
Scheune und Garten am

9 . Oktober d. I .,
Abends 5 Uhr , im Rüstringerhof Hieselbst , vom L.
Mai 1873 an , verpachtet werden.

Zever , 1872 Sept . 24.
_ Gerde » .

Notifikationen.
Ein sehr gutes Zrmlersches Fortepiano habe ich

im Aufträge zu vermiethen.
Per Monat 1 Thlr . 20 gs.

Direktor Müller.

Gesucht.
Zum ersten November ein ordent¬

liches Dienstmädchen.
Fedderwarden.

Bernhard Cohn.
Zu verkaufen . Ein ausgezeichnetes Stierkalb.

Bernhard Meier.
Zever , SchützenhofSweg.

Meinen englischen
8 8 «l»» » N»« vlL

empfehle zum Decken gegen «in Deck¬
geld von 15 gs. baar, bei dreiwö¬
chiger Grasung 1 Thaler.

Gödens, Sept . 25.
H . Bollenhagen.

Dir mir noch schuldigen , bereits fälligen Ver¬
gantungsgelder erbitte mir bis zum 15. Oktober d.
I ., weil ich dann sofort alle alten Restanten ohne
Ausnahme einklagen werde.

Hohenkirchen , 1872 Septbr . 26.
OltmanuS, Auct.

Mein

Holzlager,
bestehend in:

verschiedenen Sorten durchaus trockener Dielen,
Richelhölzer , Sparren , Latten und Pfösten, auch
alten belegenen und erst kürzlich gebranntenKalk

empfehle zum Verkauf zu heruntergesetzten Preisen.
Meine Besitzungen , nämlich : den Kalkofen , die

Scheune für Kalk, zwei Holzscheunen, sowie reichlich
10 Matten Landes mit einem paffenden Hause , sämmt»
lich am Hsokötiefe belegen, sind billig von mir zu
kaufen und unter Umständen kann die volle Kauf¬
summe gegen übliche Zinsen stehen bleiben.

Reflectirende bitte ich, sich zu dem Ankauf« bei
mir ehestens einzufinden.

Hooksiel, Septbr . 26. 1872.
_ D . Kimmen.

Während deS Marktes :
—— —— —-

Musik-
und Gesangvorträge

der Sängrrgesekschaft Stamm aus Böhmen unter
Mitwirkung des Komikers Herrn Grandjean aus
Hamburg, wozu ergebenst einladet

H . L u b i n u s.
Hooksiel, 28. Septbr.
Unterzeichneter empfiehlt dem werthen hiesigen

und auswärtigen Publikum seine
Gastwirthfchaft

zum bevorstehenden Markt« aufs angelegentlichste und
beehrt sich hiermit anzuzeigrn , daß eine renommirte
SLngergesrllschaft, welche noch nie hier war, alles
aufbieten wird , den anwesenden Gästen genußreiche
Abende zu verschaffen.

Hookstel, 26. Septbr . 1872.
C. Müller.

Für gute Stallung der Pferde ist bestens ge¬
sorgt^ D . O.

Soeben eingetroffene Neue „ Emder Vollheringe",
graue und grüne Erbsen , pr. Liter 2 gs., bunte und
weiße Bohnen, pr . Pfd . 1 ' /, gs , empfehle angelegent¬
lichst.

Hookstel._ H . Lu binuS.
Gestempelte Spielkarten für Whist und

Piquet in verschiedenen Sorten, sowie knö¬
cherne Marken und messingene Dantes in
mehreren Größen empfiehlt

I . F. G . Trendtel.
Gesucht.

Auf sogleich ein Zimmergesell.
Fedderwarden, 1872 Sept . 23.

F . E . HinrichS.
Zu verkaüfeu.

Gut singende Kanarienvögel.
Uhrmacher Slaschen.



Oper Ln Zeder.
Auf vielfachen Wunsch wird noch eine (jeden¬

falls letzte ) Aufführung der Öper:
Die

VSlN,
und zwar

Sonntag , den d. Mts .,
im Lheaterlorale zu Mooöhütte Statt finden.

Caffeöffnung 6 Uhr.
Anfang präeife 7 Uhr.

(Der Saal bleibt bis zur Cassröffunng geschlossen .)

Preise der Plätze:
«) für « inen numerirten Sitzplatz in der Mitte

deS SaalS : bei Herrn Musikalienhändler Franz
bis Sonntag Nachmittag 4 Uhr s 15 gs., ( für
Singvereinömitglieder und Ehrenmitglieder , so¬
wie für Schülerinnen der ersten Classe in Be¬
gleitung der Eltern » 12 ' / , gs.) ; an der Casse
« ßs-,

d) für einen sonstigen Sitz - oder Stehplatz im
Saale oder auf de» Gallerie : bei Herrn Musi¬
kalienhändler Franz bis Sonntag Nachmittag
4 Uhr a 12' / , gs. z an der Casse » 15 gs.
Keinesfalls werden mehr BilletS auSgegeben

werden , als der Saal sammt Gallerie an Personen
gut fassen kann.

Briefliche Anmeldungen für BilletS werden von
Herrn Franz gern respectirt , wenn sie bis Sonnabend
Abend rinlaufen . — Texte, soweit der Vorrath reicht,
» 2' / , gs.

Selbstverständlich darf im Theatersaale und in
den Nebenzimmern nicht geraucht werden.

Zugleich werden sämmtliche früher ausgegebenen
Eintrittskarten hiemit für ungültig erklärt.

Zever . _ D . z. Vorstand des S .-V.

Sonntag , den 29 . September,

wozu sreundlichst « inladet
Ehefrau Sterrenberg

zum Lindrnhof.
Sonntag , den 6 . Oktober,

für Alt und Jung
bei _ Wittwe Vogeler, Hookflel.

Gefacht.
Auf sofort 2 Schneidergrsellen gegen hohen Lohn

und dauernde Arbeit.
Oldorf . Schnejdermstr . H . H . G erdrS." Gefach t.

Zum 1 . November ein ordentliches Dienstmädchen.
Wilhelmshaven . F . A. Schumacher.

Gefacht.
Zum 1. Oktober ein guter Hausknecht . Gute

Zeugnisse sind erforderlich.
Wil helmshaven. _ Hotel Keese.

Gefacht.
Für eine kleine Familie auf sofort oder Novem¬

ber eine Wohnung . Näheres in der Expd . d. Bl.
unter Nr . 70.

WasserhelleS, doppelt raffinirtes

Stearin -, Paraffin - und Wachslichte , sowie Pantinen,
Lederhokzschuhe, in allen Grüßen empfiehlt billigst

Hooksiel. Carl Engelke.
Montag , den 30 Septbr , Nachmittags

2 Uhr, im Locale des Hrn . Meyer zu Reuend«

Monatsversammlung
der selbstständigen Schuhmacher.
— Der Vorstand.

Durch Zusendungen aus mehreren bedeutende» ^
Fabriken wurde mein Lager von

aller Art aufs Reichhaltigste completirt und empfehlt
solche, wie auch Dochte, Cylinder . Kuppeln und Va¬
sen durch vortheilhafte Einkäufe zu sehr
billig gestellten Preisen.

Hookstel._
Carl Engelke.

Sonntag , den 22 . Sept ., ist im Saale zu MooS-
hütte ein Stück einer goldenen Ringkette , etwa ' /«
Elle lang , verloren . Der Finder wird gebeten, daS
Stück bei der Redaktion des Wochenblatts gegen
eine angemessene Belohnung abgeben zu wollen.

Zum diesjährigen Pferde - und Kramermarkt:

Tanzmusik»
auSgeführt von einem Oldenburgischen Musik - Chor.

Für gute Bewirthung wird bestens gesorgt.
Essen portionsweise.

Um zahlreichen Besuch bittet sreundlichst
Hooksiel. Wittwe Vogeler.
Für Stallung und Weide der Pferde ist bestens

gesorgt. _ _ D . O.
Am Sonntag , den 29 . d. Mts .,

Tanzmusik
bei Zoh . Ul f ers zu Minsen.

Am Sonntag Abend wurde in Mooshütte in-
thümlich ein Regenschirm vertauscht , um dessen Zu-
rückgabe gegen den richtigen gebeten wird.

Am Dienstage , den L . Oetober,
werdenbeim Gastwirth B . A . Frerichs,
blaue Straße , einige ausgezeichnete
Hengstfüllen, auch 2 Fuchsstutfüllen,
zum Verkaufe stehen.

Ein « große Auswahl

LLL" Stickereien "DS
in angefangenen und musterfertigen Arbeiten , sowit
die dazu passenden Perlen in alle» Farben empfiehlt
billigst

Hookstel. _
Carl Engelke.

Mein Lager von
Gewehren nnd

Jagdapparaten
halte ich zu billigem Preise bestens empfohlen.

Zever . I H Müller,
Schlosser und Büchsenmacher.



ES wird hiemit an den

aus Dirnstag , den 8 . Octvber, Nach»
mittags 1 Uhr, in Wittwe Griffel
Wirthshause beim Sander Bahn¬
hofe

anstehenden öffentlichen meistbietende« Verkauf fol¬
gender , Fräulein Schüßler in Oldenburg zugehören-
der Grundstücke , nämlich:

1. eines zu Marrenfiel an der Chaussee belegenen
Wohnhauses lammt Scheune , Backhause , Pack¬
hause und drei Gärten,

2. eines in der Nähe von Middelsfähr belegenen,
Lindenhof genannten und mit Erbpacht - Krugge-
rechtigkrit versehenen Wohnhauses Mit Scheune
und Garten,

3. eines bei Marienflel belegenen Landstücks, groß
3 Zück 317 Ruthen 70 Fuß oder I H . 95 Ar
90 M - ,

4. eines daselbst belegenen Lsndstücks, groß 2 Zück
190 Ruthen 10 Fuß oder 1 H . 28 Ar 70 M .,

5. eines bei Middelsfähr belegenen Landstücks, groß
3 Zück 345 Ruthe « 50 Fuß oder 1 H. 98 Ar
33 M.

6. eines daselbst belegenen LanostückS. groß 2 Zück
18 Ruthen 30 Fuß oder 1 H . 13 Ar 66 M .,

7. eines daselbst belegenen Landftückö, groß 5 Zück
110 Ruthen 50 Fuß oder 2 H . 89 A. 82 M .,

8 . eines daselbst belegenen Landstücks , groß 4 Zück
88 Ruthen 50 Fuß oder 2 H . 31 A. 86 M . ,

9. eines daselbst belegenen Landstücks, groß 2 Zück
587 Ruthen oder 1 H . 63 Ar 44 M . ,

10 . eines im Tannenschen Groden belegenen Land-
stückS , groß 9 Zück 17 R . oder 5 H . 05 Ar
74 M .,

11 . eines daselbst belegenen Landstücks, groß 9 Zück
585 Ruthen 80 Fuß oder 5 H . 55 Ar 54 M . ,

erinnert , mit dem Bemerken , daß bei annehmbarem
Gebote sofort im Verkaufetermine der Zuschlag er»
theilt werden wird.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
. Zever , 1872 Septb . 18.

v. Cölln,
conv. Bevollm.

H. von Gimborn s
Tannin », Alirarin -, GalluS », Anilin -, Salon-
und andere Tinten sind nach den neuesten Ersah-
rungen der Technik verbessert und zeichnen sich, na¬
mentlich dir erstgenannten Tannin - u . Alizarin»
Tinte » vor allen anderen Fabrikaten durch lebhafte
Farbe , große Flüssigkeit und schnelles Trocknen aus.
Dieselben liefern noch nach längerer Zeit scharfe Kopien
und geben mit der Hälfte Wasser verdünnt billige
und gute, nie schimmelnde Schreibtinten.

Lager in den div . Sorten , sowie auch in Carwin»
u . blauer Tinte , flüssig «« Leim rc . befinden sich
bet allen soliden Buchhandlungen.

Emmerich a./RH . H . v . Gimborn.

Lehrlingsgesuch.
Zch suche für mein Eisen -, Kurzwaaren - und

Ledergeschäft auf gleich oder später einen Lehrling.
Reflectirendr wollen sich zeitig melden.

I . H. Bachmann.

Den Eltern , die geneigt find ihre Kinder nach
Oldenburg in Pension zu schicken, um die hiesigen
Schulen zu besuchen, bringe ich zur Anzeige, daß die
Kinder sorgsame Pflege in meiner Familie finde«
können . Ebenso werden junge Mädchen bei mir
freundliche Aufnahme finden.

Oldenburg , Catharinenstraße.
Louise Carstens,

_ _ geb . B o iken.
Gesucht .

^
Für ein krankgewordcnes Kindermädchen rin

anderes.
Zever. _ Fr . Cramer.
Feinsten"

Braunfchweiger

Saatweize « ,
sowie durchaus reine und schwere

geben wir zu mäßigen Preisen ab.
H . Rösing u . Co.

Hooksieler Pferde - und Biehmarkt
betreffend.

Nachdem vom landw .Merein beschlossen worden,
den bevorstehenden Hooksieler Pferde - und Viehmarkt
mit Pferden und Hornvieh beschicken zu wollen, er¬
laubt der Unterzeichnete Vorstand sich , die Bewohner
Zeverlands und Kniphausens zur Theilnahme an dem
betreffenden Markt ergebenst zu ersuchen, wobei be¬
merkt wird , daß der Markt bisher für den Handel
mit Saugfüllen seine Bedeutung gehabt hat , und
eö sich empfehlen dürste , besonders auch diese zum
Verkauf stellen zu wollen.

Der Vorstand der Abth . 22 der
Oldenb . Landwirthschaftsgesellschaft

Hooksiel.
Stickereien und Holz-Schnitzereien in

schöner Auswahl empfehle ich zu billig ge»
stellten Preisen . Auf Rauchtische , Stühle,
sowie gestickte Eckborten, Börsen u . f. w.
mache ich besonders aufmerksam , da ich
sämmtliches noch zu den gewöhnlichen Prei¬
sen eingekaust.

Sophie Georg.
_ Jever, Neuen-Markt.

Das in FunnenS belegene, dem Herrn Proprie«
tair R . C . Adden gehörende

WirthShaus
mit vielen Gartengründen ist vom 1 . Mai 1873 an
auf mehrere Zahre unter der Hand zu verpachten und
wollen Reslectanten sich in den nächsten 14 Lagen
zum Contrahiren bei mir einflnden.

Hohenkirchen , 1872 Sept . 18.
O ltm an n S , Auct.

Feines frisches Wurstfett bei Quantitäten pr.
Pfd . 5 gs.

Zever. _ F . A. Dege.
ASphattmastie -Dachpappe,

I87V zu Cassel prämiirt , liefert billigst Lenz- S
Leucht-GaS - und Dachpappenfabrik in Einbeck, Pro¬
vinz Hannover.



Die große Auktion
von Tuch-, Ranusactur-, Leinen- und

Zllodewaaren
der hiesigen Kaufleute A . Mendelsohu , W . Loewenthal , I.
H . Harms , Gruft Meyer wird heule.

Sonnabend , den 28.,
von Morgens LO Uhr an, im großen Saale des „ Hotel zum
schwarzen Adler " noch fortgesetzt.

V. E) S I I

MenbmM sienosienschasts-Vank.
Wir nehmen Gelder in beliebigen Beträgen zur Verzinsung entgegen

und vergüten dafür bei
kmonatlicher Kündigung 40/o
3 „ do . 3^/zO/o
kurzer do. 3°/^

Für die Sicherheit dieser Einlagen haften die Mitglieder rrn«
serer Bank gesetzlich mit ihrem ganze « Vermögen . Die Bank bie¬
tet schon beim Beginn mit ihren reichlich RSV Genossen eine Sicher¬
heit von ea . LSOVVVO Thaler « , welche durch feruereu Beitritt
fortwährend erhöht wird.

Auf Franco -Einsendung von Geldern erfolgt unsererseits sofort die
Zustellung der Empfangsbescheinigung.

Oldenburg , September 1872.
Oldenburger Genossenschafts -Bank,

eingetragene Genossenschaft.
I . R Münnich . H . G . Müller.

Dienstag, den 1 . Oktober,
werde ich eine Anzahl guter Schweine , sowie «ine große
Parthie ammerländischen Speck zum Verkaufe bringen.

D . H arms aus Edewecht.
Eine noch fast neue, sehr gut erhalten « Roß»

Mühle hat billig zu verkaufen
Fedderwarden , 1872 Sept . 23.

F . E . HinrichS.

in allen Sorten wieder vorräthig
bei A . F . RemmerS.

Neue Stuhlrüschen sehr billig bei
E . B . Gerken.

Förrien , 1872 Septbr.

Westerstede.
Ich werde an den nächstfolgenden 3 Märkten

wieder mit einer Partie von dem bekannten Bast»
und Heeden-Tau in Zever anwesend sein.

Bernhard Meier,
Seiler.

Briefeouverts
in jeder Größe, sowie Poftpapier
in allen Sorten empfiehlt

F . A. RemmerS.
Gesucht.

Auf sogleich zwei Schnrtdergesellen auf Stück¬
arbeit gegen guten Loh«.

Hrppenö . F . Salziger.



Beilage
zu Nr . 152 des Jeverschm Wochenblatts vom 28 . September 1872.

Notifikationen.
Unterzeichneter empfiehlt seine bekannten

Nähmaschinen
zu nachfolgenden Preisen:
Imitation Grover u . Baker Nr . 19 38 Thlr.

„ do. Nr . 27 38
Original do. 42 §
Singerfche 1>». 40

do. 8s . 8. 44 ,/
Elias Howe 45 §

do. 8. 47
do. o. 48 ,/

Wb -eler « Wilson von 30— 40 //
Handnähmaschiven von 12 Thaler an

ul s. w.
Unterricht gratis . Mehrjährige Garantie . Be¬

deutende Zahlungserleichterung. Alle von mir ent¬
nommenen , nicht coiwcnirenden Maschinen nehme ich
innerhalb 14 Tagen wieder zurüB.

Hooksiel. _ A. W . Ad den.

GeschäftslokMtiiten,
Läde» srrd WshAttZzgeZr in

WilheLmshavsK.
Zn einem neuen Häusrrcomplexe vis ä vis den

Casernen an der Roonstraßr in Wilhelmshaven sind
auf Mai 1873 Geschaftölokalitäten , Läden für seine
G^ chäfte und Wohnungen zu vermiethen.

Nähere Auskunft ertheilt Herr Architekt L.
Klin genberg in Wilhelmshaven.

Unterzeichneter erinnert hierdurch an den aus den
3. Oktober d. I .,

Vormittags 11 '/ , Uhr , im Amtsgerichtslocalr hies.
anstehenden öffentlichen Verkaufstermin des Wirths-
Hauses „ goldener Engel " mit Scheune und Garten
hies., mit dem Bemerken, daß, wenn hinlänglichge¬
boten wird, der Zuschlag erfolgen soll.

Zrver, 1872 Septbr . 27.
G e r d r L.

Der Zimmermeister Z . F . Zanffrn junr . zu Alt-
Heppens ist Willens sein daselbst belegenes , zur Zeit
von dem Gastwinh Zoh . Eilerö benutztes , bequem
zur Wirthschaft eingerichtetes Haus , welches folgende
Räumlichkeiten , als : 1 großen Tanzsaal mit Tribüne,
1 Gaststube mit Nebenzimmer , 3 Wohnstuben , 1
Schlafstube , Küche, Keller und Bodenraum enthält,
zum Antritte auf den 1 . Mai 1873 durch den Un¬
terzeichneten verkaufen zu lassen.

ES wird hiezu Termin auf den
7 . Oktober d. I .,

Nachmittags 4 Uhr,
an Ort und Stelle angesetzt und werden Kauflieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen , daß das HauS
im Jahre 1871 neu erbaut worden ist und ein um¬
sichtiger Wirth sein reichliches Auskommen darin fin¬
den wird.

HeppenS, 1872 Sept . 21.

Die zur Zeit von dem Herrn
WemHändler Wübbens bewohnten
Räumlichkeiten summt dem von dem
Herrir Kaufmann Löwmthal benutz¬
ten Laden mit vollständiger Einrich¬
tung , in dem, dem Herrn Bäcker
A. Jhnken gehörigen , an der
Schlachtsträße Hieselbst belegenen,
früher Lötvenstem 'schen Haufe habe
ich zum Antritt auf dm 1 . Mai k.
I . in Auftrag zu verpachten. Pacht¬
liebhaber wollen sich bei mir melden.

Jever , 1872 Sept . 1872.
_ FiWwen , Rchstllr.

Die dem Herrn G . H . GerdeS gehörige Häuö-
lingsstelle bei Siebetöhaus ist im gestrigen Termine
nicht verkauft und ist deshalb anderer Termin zum
Verkaufsversuche auf
Donnerstag , den 3 . Oktober d . I .,
Abends 6 Uhr, in H . A . Janssen Behausung zur
Heidmühle anberaumt, wozu Liebhaber eingeladen
werden.

Jever . - H . Meyer srnr.
Zn Auftrag habe ich für Früsmrr H . Athen

Wwe . die Kleinvsiiemer Häuslingsstrlle mit Burfenne
und Geestland meistbietend zu verheuern.

Pächter hiezu wollen sich am
Freitag , den 4 . Oktober d. I .,

Abends 5 Uhr, in M . B . Eilks Wirthshause ein --
finden.

Schortens, 1872. D . A . EilkS.

Elegante Modellhüte,
sowie sämmtliche Putzartikel trafen bei mir ein, dar¬
unter eine große Auswahl runder Filz - und Sam-
methüte von 15 Sgr. an.

Nach den neuen Modellen angefertigte, elegante
und einfache Winterhüte werdm v,n jetzt an stets
bei mir vorräthig fein und halte mich damit bestens
empfohlen.

Bertha Feilmann.

Dienstag , den L . Oetober,
werde ich im Gasthofe zum Schütting

M Ent-Ull -U, M
Kehdinger Rare, sowie mehrere 2- und 3jährige

Pferde
zum Verkaufe stellen.

Samuel Herz
auS EsenS.Koch.



Große Auetion
der weltberühmten Firma

Gebr . Cohn.
Um den vielseitigen Wünschen des geehrten Publikums entgegenzukommen , werden

wir noch vier Tage , und zwar
8 « »ZILLLSse8LÄd ÄS « KK . , MOIRtZLK, ÄS « KO . 8SS -LGr . ,
LZLS « 8TAK , ÄSTL UNÄ ÄGM OStVlk '. ,

von Bsrmittags LG Uhr anfangend-
im Saale des Hrn . Schemering zum „Rüstringerhofe"

Auktion
abhalten und wird Sonntag , als am 2S . September d . I . , vor und nach dem Got¬
tesdienste für baares Geld verkauft.

Wer noch spottbillig kaufen will , der beeile sich , indem
am 2 . Oktober das Geschäft geschlossen wird und eS dann zu spät ist.

Außer unserm colossalen Lager , welches noch 25Ü Centner repräscntirt , empfehlen wir noch:
schwarze Ripps - Seide,
echten Sammt zu Paletots,
braune Ripps - Seide,
gewirkte Long - Shawls.

LaSrs « « L)oLL8S,
_ _ in Firma : Gebr . Cohn.

Schützenhof
zu Jever.

Zu dem am Sonntag , den 29 . d. M . , fiattsin»
den Hirsch - Schießen findet des Abends

Gartenerleuchtung
und

grotzes Feuerwerk,
sowie Aufsteigung dreier

L « ttv » LL « ns
statt , wozu ergebenst einladet

Chr. Bäker.
Sonntag , den 29 . Srptbr .,

Kaffeeball,
sowie am Freitag ( Marktstag)

Tanzmusik
bei G . A . Eden in Hooksiel.

Zu vermiethen.
Zum 1 . November d . Z . eine möblirte Stube

mit Kammer , am liebsten an eine einzelne Person.
Zu erfragen in der Expd . dieses Blatte - unter

Nr . 71.
_ _

dicker Waare , von besonderer Güte,
sowie bestes ammerländischrn Schmalz

in Töpfen beliebiger Größe empfiehlt billigst
I . H . G . Düser.

_ Zrver , St . Ann enstr.

Abhanden gekommen
Vom 27 . auf 28 . d . M . sind mir 6 Enten ab¬

handen gekommen . Dem Wiederbringer eine Beloh¬
nung . Bor Ankauf wird gewarnt.

Chr. Bäker,
_ _ Schütz enhof.

Tvdes-Anzetge
Heute starb nach längerem Kränkeln unsere

liebe kleine Adel« in einem Alter 7 Wochen.
Jever , 1872 Sept . 23.

Musikus Wasmann und Frau.
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